
	Absender:
[bookmark: _GoBack]     
	
	PLZ, Ort, Datum:
     

	     
	
	

	     
	
	

	     
	
	

	Empfänger:
Markt Holzkirchen
	
	Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 

	Marktplatz 2
	
	zur Durchführung einer Lotterie

	Postfach 11 61
	
	mit geringem Gefährdungspotenzial

	
	
		|_| Kleine Lotterie

	83607 Holzkirchen
	
		|_| Ausspielung (Verlosung)

	
	
	gemäß §§ 12 bis 18
des Staatsvertrags zum Glücksspielwesen in Deutschland (GlüStV)



	Veranstalter

	Name des Veranstalters:

	     

	Vertriebsform, Sitz des Veranstalters:

	     

	Telefon: 	Telefax:	E-Mail: 

	     	     	     

	Vertretungsberechtigte Person(en) Name, Vorname: 

	     

	Anschrift:

	     

	Telefon: 	Telefax:	E-Mail:

	     	     	     

	Ort und Zeitpunkt der Veranstaltung

	Ort, Straße, Hausnummer bzw. Standort 

	     

	Zeitraum (Datum und Uhrzeit): 
[bookmark: Text40][bookmark: Text43][bookmark: Text46]Am: 	     	von 	     	bis	     
[bookmark: Text41][bookmark: Text44][bookmark: Text47]Am	     	von 	     	bis	     
[bookmark: Text42][bookmark: Text45][bookmark: Text48]Am:	     	von	     	bis	     


	Ausspielung

	[bookmark: Text74][bookmark: Text75][bookmark: Text76]	Anzahl		Anzahl
Zur Ausspielung kommen	      Serien zu je 	      Losen à 	     Euro.

	[bookmark: Text77][bookmark: Text78]	Anzahl		Anzahl 
Eine Serie enthält 	      Gewinne und 	      Nieten.

	Der Reinertrag kommt welchem Zweck zu gute:
[bookmark: Text79]     


	|_|Ein Spielplan bzw. Gewinnplan liegt bei.

	Verantwortliche(r) für die Durchführung der Veranstaltung

	Name, Vorname des Verantwortlichen 

	     

	Anschrift

	     

	Telefon: 	Telefax:		E-Mail:

	     	     		     

	Hinweise:
Die Summe der zu entrichtenden Entgelte für Lose dürfen den Betrag von 40.000 Euro nicht überschreiten. Der Reinertrag, die Gewinne und die Unkosten der Lotterie oder Ausspielung müssen in einem angemessenen Verhältnis zueinander stehen. Es sollen mindestens 25 % des Spielkapitals (Anzahl der Lose x Lospreis) zur Verlosung kommen. Mindestens 20 % der Lose sollen zu Gewinne führen. Mindestens 25 % des Spielkapitals sollen als Reinertrag für gemeinnützige Zwecke verbleiben. 

	


	Ort, Datum 
	
	
Unterschrift des Veranstalters /
Veranstaltungsberechtigte Person




